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Scooter and Feet Il

Bildbeschreibung!

Ein SchwarzweiBfoto zeigt einen Zebrastreifen mit FuBgangern und einem Rollerfahrer, wobei die Tex-
turen des Asphalts und der aufgemalten Streifen hervorgehoben werden.

Analyse?)

Diese krasse, kontrastreiche Fotografie fangt einen Ausschnitt des urbanen Lebens ein und konzentriert
sich auf die Geometrie eines Zebrastreifens. FuBganger und ein Roller durchqueren die abwechselnd
dunklen und hellen Streifen, ihre Anwesenheit wird durch die Schatten und gelegentliche Blicke auf
GliedmaBen und Schuhe markiert. Die kérnige Textur des Asphalts, kontrastiert mit den scharfen weiBen
Linien, erzeugt eine visuelle Spannung, die den alltdglichen Rhythmus und die fragmentierte Natur der
Stadterfahrung widerspiegelt. Die Komposition betont die horizontalen Linien, die den Blick iiber den
Rahmen fiithren und die Aufmerksamkeit auf den standigen Fluss der Bewegung lenken.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 09/2019 09/2019 05/2023
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7460 px 4240 px 16
Verhéltnis ca. 1.76 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Roller und Fiiszlig;e Il

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A black and white photograph captures a crosswalk with pedestrians and a scooter user, emphasizing the textures of the asphalt and painted stripes.
    
    
      Ein Schwarzweißfoto zeigt einen Zebrastreifen mit Fußgängern und einem Rollerfahrer, wobei die Texturen des Asphalts und der aufgemalten Streifen hervorgehoben werden.
    
    
      This stark, high-contrast photograph captures a slice of urban life, focusing on the geometry of a crosswalk. Pedestrians and a scooter traverse the alternating dark and light stripes, their presence marked by the shadows and occasional glimpses of limbs and footwear. The gritty texture of the asphalt, contrasted with the sharp white lines, creates a visual tension that speaks to the everyday rhythm and fragmented nature of city experience. The composition emphasizes the horizontal lines, leading the eye across the frame and drawing attention to the constant flow of movement.
    
    
      Diese krasse, kontrastreiche Fotografie fängt einen Ausschnitt des urbanen Lebens ein und konzentriert sich auf die Geometrie eines Zebrastreifens. Fußgänger und ein Roller durchqueren die abwechselnd dunklen und hellen Streifen, ihre Anwesenheit wird durch die Schatten und gelegentliche Blicke auf Gliedmaßen und Schuhe markiert. Die körnige Textur des Asphalts, kontrastiert mit den scharfen weißen Linien, erzeugt eine visuelle Spannung, die den alltäglichen Rhythmus und die fragmentierte Natur der Stadterfahrung widerspiegelt. Die Komposition betont die horizontalen Linien, die den Blick über den Rahmen führen und die Aufmerksamkeit auf den ständigen Fluss der Bewegung lenken.
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